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W Merus .
Lerwoltuiig der Provinz Oslpreußeu Hot, wie die „ Sieue

Zeitung " mitteilt , an den NeichsprSsidenten , den Reichs .

��kr mch dm NeithSwehrministee Telegramme gerichtet , in

�
Schutz gegen dir au « dem Valtikum

' ückffutendcn Truppen gebeten nnrd .

Diesx Mesdirng bedors noch öer Bestätigung .di . „n ' ' - " ' �eloitug veoori nocn ser Veirarigung . In Ost .
regiert Herr A u g u st W i n n i g , Reichskom -

loa st» �atskonmiissar , Ok» erpräiident und Träger aller

«. -»�en. Würden , die die Nevublik zu vergeben W . Herr

Dun • an erster Stelle mitverantwortlich für die Vor -

vi » . �Baltikum , er trägt also an der Schuld mit . daß
Im " ' stch�n Truppen jetzt wie Räuberbanden nach Deutsch .

>v- , . ��ückkehren und deutsche Gebiete bedrosten . Des -

Hx" V�cheint es mindestens als ein Widerspruch , daß
w . . ' ""jtt an dem Hilferuf der ostpreiißischen Verwal -

Änn » �igt ist . Hat aber die Verwaltlmg ohne seine
" 0 den Hilferuf abgesandt , so bedeutet das ein

mil n o t u m s ü r H e r r W i n n i g Da -

wie

"* »V. I 11 1 ' V W 4. *. *1 I »I »V 9 J3.
{H,t " rtf der Beweis gegeben sein , daß die von ihm

tj . ,
Politik genau so Bankerott erlitten bat ,

Z - . �eichg�arlete Politik seines Gesinnungsgenossen
i lng � Obe r schle si e n . �

Eine Vrohzng .

von James O' Gmhch und Lltwinosf unter zelchnetes Tom »

muniqu « auSgcsandt : Di « Kommission hielt heut « eine

Sitzung ab , zwecks Erörterung «iner Auswechselung von Ge -

sangenen und Heinisendung von Zivi listen Die Sitzung wurde

von «iner vortäufigen Generaldebatte übsr dis auf der TageS -

ovdnung stehenden Fragen ausgefüllt .

Französische Unruhe .
PmtzS , 2V. Noveinber

Der . TempS " betrachtet nnt einiger Unruhe di « Zusammen » .

kunst LitwinosfS , d« S früheren Botschc >il «>r « SowjeirußlandS in

London mit den » englischen Deputierten O' Graby , welch « sich nicht
allein aus die Frage der Kriegsgefangenen beschränkt . Der

„ TempS " glaubt , dcch die Besprechungen von entscheidender

Bedeutung für die Leinen Randstaaten sein werden .

Wlßom der nichlgewöhllen franzGschen
Ssbivektsmitglleder .

Pari « , 25. Noveinber . ( Hava « . )
In der heutigen Sitzung de « Ministerräte » haben di « bei

den Lammerwablen nicht mehr gewähtten Minister und
Unter st aatSsekretclr « ttlemenceau ihr « D e m i s s i tz n
üdcrrrtcht .

Die Acheilen des Obersten Rstes .

Pari « , 20. Skoveinber .

Jl - .
~

� In feiner gestrigen Sitzung setzt « der Oberst « Rat den
«. D « reaktionären Press « veröffentlich « der Ob' rieutnant Dortlant eine , Schreiben » an di « deutsche Delegation

�w i/ldon b. cr ®o16 t,nt Erklärung zu d»r baltische » sich auf di « in Schleswig zu entlassenden Sol -
bcistt bar im: baten bezieht . In brtn Schreiben wird gesagt , daß in Schi «»»

Behauptung , daß die Trupp « von der RcichSregierung w' g nu

�rder»
Corich»;

AMrische 5orderMgen .
Die Krise , in ' der sich die Zwangswirtschaft seit Mona «

den befindet , ist durch den neuesten Vorstoß der

Agrarier aufs neue verschävft worden . Der Reichsnus «
schuß der deutschen Landwirtschaft dem sämtliche landwirt -

,schaftlichen Organisationen von Bedeutung angehören , hat
an das Reichswirtschafisministerium eine Kundgebung ge -
richtet , die die Untierstützung aller Landwirtschaftskammern !
• gehrnden hat .

®ie _ Kundgebung verlangt die sofortige , f a st
restlose�Aufhebung der Zwangswirtschaft ,
An ihre Stelle soll die Lieferung auf Grund der „tatsäch -

SeÄI « 5, % - ä - kü - . . . . .% % % % % % % %
Sicherstellung von Milch and Milcherszeugnissen für Rinder
und 5t ranke erstrecken . Tie Bewirtschaftnng von�Fleisch
soll sofort ausgehoben werden , ebenso die von G e r st e.
Für Zucker wird die Aufhebung für das nächifte Ernte -

jähr verlangt . Tie Sicherftellung der für die Ernährung
der Bevölkerung nötigen Mengen Brotgetreide soll durch
Gewährung von Prämien erzielt werden , nachdem größer «
Mengen als bisher zum Eigenbedarf der Landwirte und
ihrer Arbeitskräfte zur Verfügung gestellt worden sind .

DieseweitgehendenForderu ' Ngen , denen
die Landwirte den Cha - rakter eines Ultimatums gegeben
baden , werben von dem vielsagonden Hinweis begleitet , die

Negierung müsse sich darüber klar sein , daß bei der jetzigen
Lage eine befriedigend « Lösung der Ernähningssrage nur
im einmütigen Zusammenwirken zwischen Behörden und

Landwirtschaft erreicht werden kann . Mit anderen Worten ,

I _ . . . . . .. 0 � . v. . _ _ _ _ __ __ _ _ _ _ __ _ _ _ _—u . . . _ _. . . . nur wenn die Regierung die Forderungen der Landwirt »

seil ®c6auptur ( t daß hie Trupp « von der RcichSregierung w' g nur diejenigen Soldaten entlassen »Verden dürfen , die ur - i &ist bewilligt , wird sie ihre Erzeugnisse abliefem . Des -

�/Iuli lediglich und stets nur zur Rückkehr in d > Heunal auf . sprünglich au » dieser Gegend stammen . - Der Rai beschloß Wb die Drofning : jede Verantwortung für das Scheitern
korben sei . ist unwahr . Diese Feststellung mag rerner . daß die Unterhandlungen zwischen Polen und . unserer VolkSsrnährung und jede Mitwirkung bei

Jj " 1« ßenfigen . Verschwindet jedoch nickt aus der der Reich ». . Danzi « , die sich auf technische Fragen beziehen , nicht langer i der Durchfühning der jetzigen Maßnahmen abzulehnen . _
nahestehenden Presse di « unerhört « von fri ' ch*« be - ' als zwei Monat « dauern dürfen .

totiSrfa « Hktzlüge , daß die Truppen von chren Offizieren , die Ein « Erklärung des Obersten Rate » ermöglicht es den
l Mij , selbst olles opferen , . . verführt " »vcrden »vären , soiSerben , den Vertrag von St . Germain und gleich .

� ö * Reicksregierung sich n- icht wundern , wenn all « zeitig die fmanz - ellen Abmachungen und di « Regelung bezüg . ;
' �re n Rücksichten schwinden . ich de » Schutze » der Minderheiten zu unterzeichnen . Er be -

m' Glerung darf zu dieser Dr # n ( , rnchi f # « : oen . Sie ! �» 8 außerdem , den rumänischen Delegierten G- .

öi» bäiff!< � Oeffentlichkeit von der deutschen Negierung über ,! �senbctt zu

detr .b»N �' �8rag « fortdauornd irregeführt »vorbn ist . Aber auch
�mmen mit

. von der Goltz muß erwartet werden , daß er nicht«vr

fe«cn �uwng«» macht , sondern kundgibt , wa » ep noch zu

�affenstlststand mil den telkea .

Se�mg - meldet : Mit d

' o u*,1 . �af ' e ! stillstand äbqöscAoffe

sissjch ,
' w- - " -

T. U. Tilsit , 2a November .

den Letten ist ein

� r . . . .. . . . . .«herefchlossen Wörde »». Di «
halnn Ne Eisembahnstreckc freigegeben , stfran «

Wen
sich

' re �an der interalliierte »» Baltikumkommission be

main zu

geben , innerhalb von 8 Tagen
Bulgarien und den Friedensvertrag von

unterzeichnen .

das Ab -
St . Be r

Geveralstreitsbetvegkug in Spanien .
H. N. Madrid , 26. November .

Am 24. November begann hier der Generalstreik der

Bäcker . S « kam verschiedentlich zu Kundgebungen . Di « Regie -

rung griff «in und übernahm teilweis « di « Bcrivaltung der

Bäckereien und bewilligte sämtliche Forderungen , die die Bäcker

«T at� bai Gefecht eselb , um von den Litauern unter

de » eigenen LebcnS dir Sirastellung

• 6tau wt worden .

Diese offene Kampfansage der Agrarier
kommt nickt überraschend . Sie fühlen sich jetzt stark genug /
eimen entscheidenden Kampf für ihve Fordenrnpen zu sich «
rem Die Kundgebung vermeidete es zwar , offen aiwzu -
sprechen , daß die materiellen Motive der einzige
Grund her Forderung nach Bescitignug der Zwaitgslvirt -
schaft ist , aber vergeblich wird man in der Begründung
nach einem anderen stichl ' altigen Grunde sticken .

Gleichstellung der inländischen Preis *
mit den Weltmarktpreisen , da ? ist das Ziel der

Landwirte , « in Ziel , das sie ohne Rücksicht auf die

schweren ScklädiMngon , die seine Durchführung den Jnter »
essen der Allgemeinheit bereiten würde , mit allen ihren

Machtinitteln durchzusetzen tracktsn . Sie wollen aber nicht
nur Gleichstellung der inländischen mit den nominellen

Weltmarktpreisen , sondern auch die volle Ausnutzung der
durch den ungünstigen Stand der deuisch . m Valuta ge -

Taurozgcn ist vom

�2 ZlelkL�e Sowjek- AnhlandZ.
L o n d » n , 25. November . ( Reuter . )

sittlichen Eriläru »« den wesentlichen

*»l * der nrutraken Regirrunge

' »tzl, . ». � Rate « betreffe , »d die Blockade
f#A# . w0 * Mit . rw ,._ _ _ _ i' .n «tzNae. m,t - In den Antworten wird i »n «llgeineinen ge-

' 6 ' n den « e « t rJcn Ländern berelt » ergriffenen Maß -

Ansichten

Niederländisch « Re -

rjA
" raen prituv

" « dt btn vom Obersten Rat «uSgesprrchencn 1

' ' ' ofiirnjnung befiicken . Die Niederländi

fe * der «?. ' *' p' t wbe in keiner Beziehung zu S- wirtrußlanv .
ilich » Handel « it diesem Lande sei eingestellt worden

Die Verhandlungen in Kopenhagen

llehzx
�■fltl «

Kopenhagen , 25.

vn�' 5��ban ! >lungan m Kopenh - ' gen
- « « niei . Rußland wurde heut abend

Rov. ' atbor .

zwischen
folgendes

»neisrer zum größten Teil nicht annehmen wollten . Di « Be- � schasfenea Entwertung der deutsthen Zahlungsmittel . Mit

"ioifall die Bäckereien selbst weiter - vollem Mcht detont gegenüber diesen gefährlichen ?lbsicktekH
di « Eingabe des Vorstandes des Deutschen Städtetages »
baß die volle Ausnutzung de ? niedrigen Standes der deut¬
schen Wähvrmg durch die Landwirte die Folge haben würde ,
daß « ine ausgesogene überschuldete städtrsche Bevöllerungj
einer im Uebernraß badachten Landwirtschaft gegenüber¬
stelle » würde . DaH . aber sei ein Zustand , der dem ganzen
Lande zum Tin heil gereichen müsse .

Trotz der Euiw - ertung des Geldes und der dadurch her¬
beigeführten Erschwerung jeder Einfuhr ist in der Eingab «!
der Landwirte von einer Absicht zur Steigerung der inlän »
di scheu landwirtschaftlichen Erzeugung keine Rede . Im
Gegenteil , die Kundgebung erhebt die Forderung , daß dis
Abliesernug der Landwirte nicht wie bisher durch Schätzung
unparteiischer Organe , sondern durch örtliche oder Kieis -
srgane , d. h. durch die Interessenten selber geschehe
imd daß der Fehlbetrag der Erzeugung ans dem Ausland «
Zu bestehen sei . Mit einer Hvndbewegnng helfen sich also
die Agrarier über die schwierigste Frage hinweg , nur weil
die Einfuhr zu den Weltmarktpreisen bei dem jetzigen
Sta - ub « der Valtna ihre Absichten auf die ungeheuertichjte
Preistreiberei wesentlich erleichtern würde .

Offen lassen die Agrarier erkennen , daß sie , solange
ihre weitgehenden Forderungen nickt erfüllt sind , weder dia

Erzeugung stengern , noch ihre Ablieferungspslicklen erfiil -
len werden , äic erklären , daß Kirch Ablauf der Frühdrusch¬
prämie die Getrechevblieferm ! � Mt völlig stocken werö�

Hörden sind fest entschlossen , im Notfall die Bäckere : en selbst weiter

zuführen .
lieber Saragossa wurde der Belagerungszustand ver «

hä»,gt , »veil die Gewerkschaften hier den Generalstreik proklamierten .
Sämtliche Läden , mit AuZnahm « der Apotheken , sind geschlossen .
Im Zusammenhang mit ernsten Zwischenfällen »rmrden Viel «

Verhaftungen vorgenommen .

Diese Meldungen stehen im Zusammenhang mit den 5c .

reits gemeldeten Schwierigkeiten in der Brot - und Mehl -

berjorgung Spaniens . Auch die starken Differenzen zwischen

AuSwärtizeZ « mte « teilte im Unterha » »« �Arbeitern und Unternehmern , die jetzt in Spanien vielfach
Inhalt dest zu lokalen Kämpfen geführt haben , scheinen hier mitzu -

et » auf die i spielen .

Ein NordprozeZ gegeu nngarische KoWtnumftev .
Am Dienstag begann vor dem StrafaerichtShos in Ofen »

Pest ein Mordprozctz g gen 2 2 K o m m u n » st « n. Die Auge »

lürgten »»erden beschuldigt , z»ir Air der ungarischen Räte »

republik als Mitglieder errwr Tev ertruppe den StaatSsekrr - tär
tpollon . den Feldmar ' ckalleutnant Fern, , serner einen Professor
Beretrd und einen Medziner Madarß ermorder zu haben .
Unter den Ang . klagten befinden sich ehemalige Offiziere ,

Studenten , ferner auch russische Gefangene . Die

Berhatidluna , zu der 106 Zeugen geladen siick , dürfte 2 Wochen

dauern .



BWobl für Meft ? SrocJiinn kein andener Trund matzsseben ,
rst als der ?? i ! Ie der Landwirte , die dinrf ) diese passive
Nesii ' lenz das jetzige Wirlschaflssystem zertriiinniern wollen ,

es die Negiernna niclrt freiwillig vlisgidt . Höhni ' ch er -
klären sie , t�is; niit Zwangsmaszregekn nichts zu erreichen
sei , . . denn bei der Nollständigen Ilntergtabimg der Staats -
vntorität kann die freiwillige Mithilfe der Landwirtsci >ist
bej der Zldlieferung durch Zwangsnnttel nicht ersetzt
werden . "

Die Landwirtschaft will nicht ablie -
fern . Weder Getreide , noch Fleisch , noch irgendein an -
deres landwirtschaftliches Erzeugnis , zu dessen Ablicseliing
sie verpflichtet ist . Selbst der Landesverrat derjenigen Land -
wirte , die ihr Getreide nach dem Auslände nerkansen , von
wo es zu den hohen Preisen als ausländisches Getreide
wieder hereinkommt , wird in der Kundgebung durch den
Hinweis aur den Gewinnanreiz goreck ) ! fertigt , der bei der
fetzigen Preisgestaltung so grob fei , daß keinerlei staatliche
Zwangsmittel ihn hindern werde .

Tie offene Sprache der Agrarier , ihre n n v e r h u I l -
ten Drohungen lassen keinen Zweifel darüber , dast
wir uns in der ernstesten Lage befinden , die wir ans dem
Gebiete der Ernährung jemals gehabt haben . Jetzt , wo die
Mark im Verkebr mit dein Auslände nur noch etwa 10 Pf .
wert ist , wo also jeder , auch der b : lligsre Einkauf von
Lebensmitteln im Auslände die höchsten Preise für das
deutsche Volk bedeutet , ist sowohl die Steigerung der Hein: ! -
. schcn landwirtschaftlichen Ereugimg , wie ihre rest¬
lose Ablieferung unbedingt nötig . Es muh also etwas ge -
schoben , was uns diesem Ziele näher bringt . Die teilweise
Aufhebung der Zwangswirtschaft hat die Situation er -
schwort , Tie Landwirte haben ans ihr die Kraft gesogen ,
den Ansturm für die völlige Beseitigung der Zwangswir >
schaft zu wagen . Besonders , da auch politibb ihr Einssuß
durch die in gleicher Richtung lausenden Absichten gewisser
Haudelskreise wesentlich gestärkt ist .

Die Au bebung der Zwangswirtschaft ist gegenwärtig
aber unmöglich , denn sie würde bedeuten , daß die Prei ' c
ins Unermeßliche steigen und in ein so starkem Mißver -
hältnis zu den Löhnen treten würden , daß es der Masse
her deutschen Bevölkening — nicht nur den Arbeiicrn ,
sondern auch den Angestellten und Beamten , dem gewerb¬
lichen und dem kaufmännischen Mittelstand , den Jntellck -
tuellen usw . unmöglich würde , die zur Aufrechterl�ltiing
des Lebens nötigen Nahrungsmittelmengeu z » kaufe » .
Deshalb muß , wie wir bereits in dem Artikel „ Garantiert
den Reallohn " ( Nr . 505 ) forderten , eine Anpassung der
Arbeitslöhne an die jeweiligen Lebensmiitelprerse erfolgen .
Diese Lohnregelung muß der Preissestsehnng für die
Lebensmittel vorangehen , nicht ihr folgen , wie das
bisher der Fall war . Jede Acnderung in der Wirtschaftö -
Politik , die eine Aendening der Preise zur Folg « hat , muß
davon abhängig gemacht werden .

. chswrlirmlnssier » uud wirkt sehr gut « us die Truppen ein ,
rnn er zurückkommt . In welibsm Sinne , w' ssen roi r am
iren , jedeirralls nicht zu Ihren Gunsten , da können Sie

eher sein . . . . Ihnen scheint schon mächtig zu gmieln Dur
unserem Vormarsch auf Berlin . Nntrr Umständen
ünnen Ihnen dabei ein paar Schrcibmaschineii mehr kaputt

gehen aib im Januar durch den Oberleutnant Schröder von der
republikan ichcn Tchutztuppe . Wenn Sie in Ihrom Zlrikel die
Auslösung der Eisernen Tivision verlangen .
fall ' sie nach Deurschlano zurückkehren sollte , so dürsten Sie
damit wenig Glück hoben , dann eine kampkerprorte Truppe läßt
uch üif Wagen n cht giunvillig nchtnon , am allcrwouigsten durch
eine Judenregierun g. "

Wer ist nun der rn dem Schreiben erwähnte Oberleutnant
Schröder ? Nun , da ! ist derselbe Mann , der während der
Iaiiuarunruben eines Nachts in total betrunkenem Zustande
einen Einbruch in unser Parteibiirea » am Schifsbailtrdann » vcr -
übte , sämtliche Türen mit Handgranaten sprengte , Tchriinlr , Tische
und Milbel zersckilug , die Schreibmaschinen sowie einen Verviel¬
fältigung ? Apparat zertrümmerte und nebenher einige ihm wert -
voll erscheinende Gegenstände mitgeben Meß . 7er von ihm ange -
richtete G<samtschaden belies sich aus 10000 Mark und ist bis
heute noch nickst erietzt , obwohl die Negierung eine sofortige
„strenge Untersuchung ' zusagte .

Der Schreiber des Briefe ? , der sich den schlichten Namen

Georg Schulz zugelegt hat , zeigt sich über den Vorgang so
gut unterrichtet , daß w' r nicht fehl gehen , wenn wir oen
Georg Schulz und den besoffenen Oberleutnant

Schröder für ehr und dieselbe Person halten . Zu
dieser Anrabme sind wir um so mebr berechtigt , al ? gerase die

I . ist gänzlich unwahr , daß ein Teil der Unab ' �schparrvmn
für die Beibehaltung des ReligionsunierrichtS in der Sav - W Jinjcit 6- - -- - -- - - - - -. . . - " " t ! - - - - - -- - - - -- - - - - -- . . . . . .- i " SXIJCH 0
stimmt haben , denn eine solche Abstimmung . Mzu kosten
überhaupt noch nicht st a i t g e s u u d c n. Es
Staatsrat 31. Drechsler lediglich bedauert worden ,

sozialdemokratische ZirbeAer Unterschristenboge » auf Veibehe

des Neligionsuiiterrichts mit unterzeichnet haben .
2. Es ist ebenfalls unwahr , daß der Fürst eine Ent >

dizung vom Lande bekommt . Er tr ' tt im Gegenteil ein�

' »n hem U
' Zur Mi

seines Besitztum ? an Grund uns Boden , Gebäuden und - jk«,, ,- stZckl . u' 8
fern , ohne Entschädigung ab . Ein Antrag de ? Vo? ' '

von Neust an die NendSregieriing — den Fürsten vhve� «ihj�
schädignng enteignen zu dürfen — ist vom Rcichsmie . lj,��
des Innern , 2r . Davis abgelehnt worden . Der

liegt im trüheren Freistaat R. f. L. insofern anders ,

. beri

�r' doZ' aiinen

frühere Fürst im Grundbuch als Eigentümer e>nl�"�"' Waiistischx�
und daher bei den fürstlichen B. sibungen Privotelgeutz �
Frage kommt , das durch die Verfassung ausdrücklich gensur

�
Zu der letzten der Abtretungsverhandlunge » war auch Herr . ritben werde
ster Heine als Sachwalter de ? früheren F '' '

»lubentengn -
binrupe - ogen , um , w e von Iftz ' crem erklärt wurde , der . * S! ( ju; cjn
n die richtige Form zu gießen . Der 3lbschlust des Vertrat fiel �

heider durch die fürstlichen Sachwalter immer wieder
�

gezogen , er sieht aber nur Abtretungen des Fürsten . � �
r. e r l e > Ent ' chädigungen an Heien vor . Alle dieie � ,
von der sozialdemokratischen Arbeitsgemeinschaft einit ' w �

gefaßt worden . i f �ipolitil ,
Tie reußislle Regierung bat diese Rtckitigstellu ». . *ide - „ �

<irts " nm 7. November zugestellt und dabei an stn Ten; . Vorwärts
'

Baltikumtruppen einen sicheren Unterschlupf für alle Personen
'
Änstandsgefiibl appelliert . Das Blatt denkt ober gnr �t-. P1 kl.» *v. I i*i TJf. l 's äu ___� .. i.____. 3 _ ._e V*. . . (7 f. f �i.L *11 ' < . . . . . . . . . G • .„f'-1♦In 0T? . 'boten , die in Deutschland irgend etwas auf dem Kerbholz hatten

und sich deshalb außer Landes sturmfreie Quartiere suchen
Mühlen .

Zzr ßuhzandel um Ardesterrechle .

Die Srvhungen eines asten Lekounke «.
Von einem Offizier der Eisernen Division wer .

den wir seit mehreren Tagen mit Briefen bombardiert , die die

fürchterlichsten Drohungen enthalten , weil wir so energisch hinter
den Baltskum - Schwindel leuchten und dadurch den Schabern die

Möglichkeit nehmen , auZ dem Unternehmen weder politisch

noch materiell Weileren Nutze . , zu ziehen . Die Drohungen
würden uns wenig interessieren und ebenso viele andere

Schreiben , die uns von besonscren Freunden unsere » Blattet zu -
gehen , tn den Papierkorb wandern , wenn nicht einer der

letzten Briefe dieses Herrchens Angaben enthielt , die wir der

Oeffenttichkeit nicht vorenthalten können . Der Offizier schreibt

nämlich inbezug auf unseren Artikel „ Die Front nach Westen ' ,
in dem ein Leutnant Biese als Vertrauter NoSkeS erwähnt

war , da » Folgende :
„ Leutnant Biete ist nicht mtf Urlaub hier geweben . fon -

dem er ist als VerblndungSoisizirr der Eiserne » Division sehr

oft in Verlin und reist dauernd mit Erlaubnis des sogenannten

Die Regierungsparteien sind noch immer ein wenig in

der Klemme wegen des Betriebsrätegesetzes , aber sie kommen

der Lösung des Kompromißproblems mit jedem Tage näher .
Gelernt ist gelernt ! Die Sästvicrigkeit ist, wie wir schon

gestern andeuteten , darum nickst so leicht zu überwinden , weil

Zentrum und Nechtssozialisten sich bereits geeinigt haben ,
so daß die Demokraten gegenwärtig mit ihrer ablehnenden

Haltung isoliert sind . Dies « Isolierung wird indes da -

durch gemildert , daß das Zentrum nicht gewillt ist , dos Ge -

setz mit den Nechtssozialisten allein zu machen , und daß daS

Kabinett erklärt hat . daß es die Urabstimmung der Vorlage
durch alle drei Regierungsparteien fordert .
Wie die Blätter der Demokraten berichten , hat sich die de -

mokratische Fraktion sehr eingehend mit den Folgen einer

Sprengung des Regierungsblocks beÄxiftigt , und au ? den

Andeutungen der Presse ist ziemlich genau zu erkennen , daß

weder die Demokraten noch die beiden anderen Blockparteien
an eine solche denken .

Die Sitzung des Ausschusses , in der über die strittigen
Punkte — es handelt sich hauptsächlich um die Bilanzeinsicht
— abgestimmt werden soll , findet lieute statt . Die De -

mokraten werden erklären , daß sie zu weiteren Per -

Handlungen bereit , augenblicklich aber nickst in der

Laar seien , den Ante , igen der beiden anderen Parteien zu -

zustimmen . So schiebt mckn die Entscheidung hinaus und

gewinnt Zeit zu weiterem Kuhhandel .

daran , seine verlogenen Milteilnnaen zu berichtig " " .

Appell an das Anstandsgefühl des Blattes ist erfolgt

blieben . Was zu erwarten war .

An zuständiger Stecke erfahren die „ P. P. N. :I) ru Ii u lyv j. V. - I— - - - - ' . r � ,
naten nn E is e nk , humstst sierium eingeleiteten VerHaueJurn *

aen beteiligten Arbeite rorganis - stionen öfter einen T>ar,s °°

konnten bisher nicht fortgesetzt werden , wer ! die drei gropi�
werkschaiten sich trotz eines ihren Standpunkt verwerwnd - n

achten ? de » ReichSarbeilSmtr . isteriums fortgesetzt weupern

die Verhandlungen einzutreten , solange eine vierte

da » Geioerktchrstskartell deutscher Seaatsarboitcr . zu «

sprechungen zugelassen
�würde . Nunmehr Hit kesc ?

schas . skartell sich mit einer ver großen Gewerkschaften

einigt . d,tß die letztere beim Vertragsabschluß zugleich
Gewc rkschas t ? ka r te ll austritt , da » Kartell jedoch bei * *

bai�iiungen selbst einen Vertreter stellt . Nach Befestigung �
formalen Hindernisse » wird «? nunmehr möglich sti

lichen Verhandlungen zu beginnen und vamil dem

Prcußrscken LaicheSveriamnlwug , den Tarifvertrag des »

abzuschließen , nachzuko Minen .

Dir dllnken für diese Genesung !
deutschnationalen LandeSparl ' ,

Bf Ui

Ein vergeblicher Arvell an das

AaslanSsgesühI .

die unier vcr rrever, « »,, , ,,�o >c nyt - w , >>» - - -— . . . . . ggeic ' j
verlogener Weise über die Politik der unabhängigen Regie - kannten nationalut . schen Phra, « . daß „ am denpchen �
rungsmitylieder des Volksstaate « Reuß berichtete . Welt genesen ' locke . T wWel , hm b- da . -

�
Die Landesreaierung lmt daraufhin dem Blatte folgende N« erfahren hat . wob n da » „deutsch , Wesen die Nttnw ,

Der „ Vorwärts " vom 27 . Oktober enthielt eine Notiz .
unter der Ueber�chrift « Wie Unabhängige regleren " , in
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Auf dem

für Ostpreußen hat der Abg ordnete Fmnz

»- erlangt , daß s « m« Pa- rtei «ine eifrige Zlusklärungspolitu -

solle , damit da ? Volk erkenne UvaS ist und wo ? la . umen

und soll ! «". Nur auf biejorn Wcge könnten die Demsckn " �
ein « Massenpartet werden . DaS Zi l der deutschUaiW " "-
litif müsse sein , die Regie

schloß : „ Die deutschnationale Volkspartei roiro in man

Zeit die führende fern und an deuEchnationalem Di «
da , deutsche Volk genes . n. ' Danach wurde in einer 3" . -/ ,

die sofortig « Ausschreibung der Wahlen zum Reichstag �
i-tn o

Nif, Vertreter in der NaHonalve l�n i . ,4 d Unit

Sj �Ifh,� '�rt

die deukschnat ' analen Vertreter in der Nakionalvet - ' v� %

sollen keiner G fetzeSarbcit dieser Körperschast mehr Z"! «>.

Der Aukspruch de » Herrn Behrens ist ein « Variation -

jSeffj

Die Landesregierung liat daraufhin
Richtigstellung zugesandt :

folgende

EllerniSle .
N.

Zfe nach den lokalen Verhältnissen gibt «s zwei Wege , zu
Oltermräten zu kommen , die ardvitsfähig sind . Wir müssen dabei

festhalten , daß diese Arbeitsfähigkeit vollkommen abhängt von

ihrer inneren Einheit . Dazu ist ' S nicht no ' . wendig , parteipolitisch

«iuheititiche Elternräte zu schaffen . Aber sozialistisch und revolu »

tionär - gesinnt müssen sie in ihrem Kern « sein . Ander » können

sie UinS nicht Holsen , ©cht leicht lösbar ist die Aufgabe , solche
Eltern rät « zu bilden in Orken mit überwiegend sozialistischer

Arbeiterschaft . Hier genügt eS. wenn überzeugt « Genossen die

Elternschaft der einzelnen Schulen sammeln , vi « Verbindung

unter den einzelnen Eltern täten herstellen , zentrate Ausschüsse
bilden und mit diesen jede gemeinsame Angelegenheil beraten .

Alle Einrichtungen werden sich hior leicht und obne Hemmung
von unten herauf ausbauen . Bedeutend schwieriger lieg ! der

Fall dort , Wo d>« Arbeiterschaft gespalten unv in ihrer Mehrheit
nicht znvetjtlässig sozialistisch ist . Da ? wird , wenn wir vom stachen
Land absehen , wohl nur in überwiegend kalhalüchen Ge- ienden
der Fall sein . Hier aber erwächst jedem sozialistischen Schilter -
bimd est , getährticher Gegner am Zentrum . Die » bat in der

katholischen Geistlichkeit ein stets bereites Offizierkorps , Welches
die Glternschaft , besonders die Mütter , unter Arn irumS sahnen
sammelt . Und ihr »st «S in solchen Städten schon gelungen ,
Elternräte ' rn engen Anschluß an Pfarrbezirke und unter Leitung
der Gelsttichen zu bilden . Demgegenüber bleibt nur da ? Gegen -
mittel , Elternräte von erklärt sozialistischem Charakter im engsten
Anschluß an die Partei zu gründen , weil ihnen nur dadurch Halt
und Geschlossenheit zu geben ist . Am einfachsten läßt sich das
durch die Parteidist rille bewerkstelligen , invem man für jede
Schule ein « Anzahl Vertrauensleute wäblt , die - gemeinsam einen
DistriktSausschuß wählen . Alle DntriktSausschüsse einer Ge -
meinde Wahlen auß sich ein « » Zentralelicrnrat , der mit den G« .
nassen in , ©tadtparlament und den ©chuldeputationen sowie mit
ll ?i ldungsauKschuß und Jugendorganisationen stete Fühlung zu
Pehmen hat .

Während die frei gebildeten Elternräte direkte Fühlung mit
her Schule nehmen können und leicht offizielle Geltung erlangen
Verden , ist für die durch die Partei «rga , visierten und an sie an -
gegliederten der Aeg etwa « umständlicher Sie müssen ersten ,
hurch ihr « Vertrauensleute Einfluß in den offiziellen Elter ».
täten der einzelnen Schulen zu gewinnen suchen , zweiien « durch
} k Stadwerordnetenfraktionen und Schuldeputatwnen che «

schwerden und Forderungen zur Geltung bringen . Steter Zu -

sammenihaug mit der Partei aber ist unter allen Umständen not -

wendig . Er allein sichert Zielklarhest und Geschlossenheit in

unseren Aktionen .

WaZ sind nun die Aufgaben dieser Räte ? Zunächst drei -

facher Art : Fühlungnahme mit der Lehrerschaft , der Fugend und

der Oesfentlichteit .
Den Lehrern uns Behörden gegenüber wird diese Fühlung -

nahm « eine doppelte sein : Abwehr reaktionärer Urbelgriffe . se en sie

nastonalistischer , seien sie kirchlicher Art . und Schuh der freiheitlich

und sozialistisch gesinnten Lehrer gegen reaktionäre Behörden oder

Kollegien . Beide » wird dringende Arbeit genug ergeben , und

bäusig genug wird der einzelne Eltcrnrat gezwungen sein , dte

Hilf « der Parte , für diese Fälle in Anspruch zu „ ebm - n . Dte

Partei aber wird auf sollte Weise das unentbehrliche Material

erhalten für ihre Schulpolitik .
Wichtiger noch und erfreulicher ist die direkte Arbeit an der

Fugend , und hier sollten dieAkttenuäte sich möglichst an die Stelle

der bisherigen Schulpfleg « setzen . Einrichtung von Horten , von

Unterholtungöabenden , von Wanderungen und ©chnlfesten . da »

werden die nächsten Ausgaben sein . Sind wir erst stärker ge »
worden , so sollten auch Spielplätze und Schulgärten , Waldschulen
und SonntagSheime , Ferienkolonien und Sominerschulen von un »

erstrebt werden , bi » wir allmählich Einblick in den ganzen ©chul »
betrieb und Einfluß auf seine Gestaltung erhalten . Dazu aber

bedürfen wir estger Fühlungnahme mit den Schülern . Jeder
Elterirrat tollte daher an semer Schule die Einrtch ' ung einer

Sckulg ' meind « und eines Schülerrat » erstreben und , solange das

nicht zu erreichen ist , wenigsten » durch unsere Fugendorganl »

sationen in Verbindung mit der Schülerschaft zu treffen suckln .
Wesentlichen Einfluß aus die Schule wird indessen der ein »

zelne Elternrat nur dann gewinnen , wenn «r «in « bedeutend «

Einsicht ,n die Sckiuisragen besitzt and eine starke öffentlich «
Meiung hinter ihm steht . D rded sohlt un # heute noch . Beide »

ist nur zu erlangen durch unsere Presse und durch Aufklärung » .
arbeit der Partei . In mehr dte Eltemräte sich dafür einsetzen ,

daß unsere Parteiorgane den Schulfcngcn gebührenden Raun ,

gewähren , je mehr st « geeignete Kräfte zu Borträgen über Schule
und Erziehung heranziehen , je mehr sie dadurch bei allen Genosse »
— und Genossinnen ! — Bewußtsem ihrer Wicht - gkeit und Willen

zur Mitarbeit wecken , best « sickerer werden sie sich durchsetzen ,
und desto «her dürfen wir auf ein « Neugestaltung unserer Schulen

rechnen .
Es ist überall da » Gefühl vorhanden , wte notwendig diese

Neugestaltung .st, aber überall unter den Lebrern und unter den

Schülern tämpsen und unterlagen btehor veremaet « . wädoeud

führt bat : in einen Abgrund de ? Elend ? und de » Jamn

dt « Elternschaft teils gleichgültig , teil ? hilslo ? zusieht , und

»rnfü £einander da ? Heil von oben , von einem kommenden W Lj

fretheitlichen Ministerium erwarten . Ob und wann «,n
y) iz B Vau

kommen wird , wissen wir nicht Aber gcwißlick - wird ' '

uns noch der Schule helfen , wenn wir nicht heute schon nn totss ,

hilf « beginnen . Jede Zurückweisung reaktionärer Ueberil' � %

der Schule , jede » Einsplingen . daS einen sozinliiGon ' t ? « n

auf seiner Stelle erhall , jeder Schüler » oder ( fltcrno "

internationale , sozialistische , menschliche Gesinnung

sind ein Stück erobertes Land . Und keine kleinste A- ■

ist hier verloren . DaS Feld ist groß , aber wenig sind di » '
ft

Schickt uns Arbeiter in unser * Ernte .

ßullur vnd k' no .

Auf Veranlassung de « Groß - Berliner Autzsthust' � � �
kämpfung der Schundliteratur wurde gestern nacku >u �
llnion . Film A. �L. ( „ Uta " ) eine Sondervorstellung vor (? /

Publikum gegeben . Man erhielt außerordentlich w« '
�

'

interessante Einblicke in bisher ungeahnte Ptbgl ' cki
% i !1»%& vr\ M- M »r i « Xßfi mit mifIpinrf ' rtftlidKn '
FUm » . w nn er in den Dienst dc » wissenschaftlichen -

�
Unterrichts gestrRt wird . Mit Hilfe erstaun - bchrr �

vallkommnungen läßt un « da « Kino In die Wnitden�
Narur blicken und bei dieser Auitlärung und BeloP

�
Sckauen und Denken in viel reicherem Maße ange � *>. .

fruchtet al » bei dem plattester Unterhaltung dienen»�
tisch . » Kinoschnnd . Gemeinde und Schute . Staat » n '

sttäten können durch Anlage derartiger . Filmarch »*�! �
Kiuoseuche « in n Kinosegen machen . Bilder au ? der w * ,

Lehrtätigkeit . Herzlätigkeit . Funktionen des Mag- ' »«' . r ' j
genftlm », Blutuntersuchung , chirurgische Demonstrat�
wissenschasUiche k . ufnahmen au « dem Leben der

Tkre usw. . roechtelte mit Bildern au « der Landw ' » ' -

strie . Technik . Geographie ab . Da » Wunderbarste

die Vorführung in der . Zeltzerlegung ' . Die laugr , �
gängk ' tn der Natur wurden durch den „Zeitrassec " J'
„ ahme schnell und organisch ancrnander gefugt ;rl
Geschehnisse , wie da « Springen der Ps. ' rve . das

( etlcn und andere mrt dem Auge kaum noch zu .

Blitz « werden in unser . Zeipeld ' gebracht . Tiefe SJ V' A

ausnahmen , der Bruchteil einer Sekunde wirb �
Biete Bilder in die Minute ausgelöst und was

Kcrnrohre dem Orte smv . ist der Film für dte 8�' -
nur wünschen , daß das Kino aus diesem Weg «

Uederraschunoen und Lsferrbarungen bringen moa ? -

«
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�Rttrrumrrv We? en bat lange genug in Deutichland geherrscht

� zurzeit bekommt da ? Polt dir biste . en Früchte dieser Herr »
zu kosten . Es wird sich dafür bedanken , ausS neue der Tippe .

ii on dein Unglück , das übet uns gekommen ist , die Hauptschuld
zur Macht zu verhctfcn .

MdLM ' . sche ZrelW .
V

"
deutschen Universitäten sind trotz der Revolution noch

- -
'

Heimstätten eine ? üblen Nationalismus . Damit ist
~ � ' i�rOunV. » m � z » �n i : jr. _ m „r, r. i . . _ _ _v __ m. . v

_ _
e ' " c .�n' ' �ng' tlick >e Behütung der TtudenteUschait vor

icher Aufklärung und Betätigung . To wird unS aus Göt .

Der i �richtet, da st den dortigen politischen Studentengruppen

ulS ij: :<,,i ' icn, Demokraten , Deulschnationale uiw . — keine Hör -
J B illT � �Ti . ff i CM- CUC. Tm' &v. . . y» v». 11vS« Sa. .
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: ßur Verfügung gestellt werden . Die Ablehnung wurde der
rM' llischc ' . t Studentengruppe gegenüber damit begründet , dast

uicht die Verantwortung übernehmen könne , wenn in den
der Universität b o l sch e w i st i s ch e Agitation ge -

ru werde . Zur GründungSversamm ! mg der sozialistischen
irntengruppe hatte man ausnahmkweise unter einschränken -

i' , �' ouidn einen Raum bewilligt . In dieser Versammlung
schreckliche Wort von der „ Hochachtung vor dem Bolsche -

� Deshalb die spätere Ablehnung .
br dem . Bund zur Hebung des nationalen Gedank . ns "
oll « Räume der Göttinger Universität offen . Dieser

. - nennt sich Kvae „unpolitisch " , taeibt aber ausgesprochene

� �chotitik. Ihm stehen nicht nur die Hörsäle zur Versügung ,

: �" 4 der Kartenverkauf für seine Veranstaltungen wird
' "i Teminargebäude ermöglicht . Aehnlich sind die Zustände

liiul pziger Universität , wo ebenfalls der sozia -
ai "Ichen Sludentengruppe die Hergabe von Räumlichkeiten v e r -

" ßitt wird .

j man zu diesen Beweisen einer kleinlichen , reaktionären

Hinig den bekannten Fall des Studenten Lemmer , der

feL , Parteitag der Demokraten interesiante Mitteilungen

»eck»
� Vorlesungen des Alldeutschen Peoscffors Träger

indlun�ü I j1"' und der deshalb von der M a r b u r g e r Universität
inchtL ' ' B i « 1 1 wurde , sm haben wir ein ergötzliches Bild von

o' ademischen Freiheit an den republikanischen Universitäten .
* ist höchste Zeit , dast auf unseren Universitäten , die heule

�eii
' ß ' " der Reaktion sind , ein freierer Luftzug

%,!' Pe wirklich zu Stähten des forschenden , ringenden

sch
Hirr gibts Arbeit in Hülle und Fülle . Herr
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�kchlgsse der Arbellskonfere ' nz ln Voshm ? ! gn .
&. tönrrlS . hi . rAi. Tt. \ „Tf • v. r CWprrfiröTtfjiitia herBeschränkung der

Abänderung der Berner Kon -

der Frauen . Ferner

entgegengenommen , dast die deutsche

wartde verhandelt : AuSdehming der

�- " arbeit auf Indien ,
kZT betreffend N a ch t a r b e tt > tt Frauen .

h/sl.di« Mitteilung

?s! lsschiisses , biS Ameriha noch erfolgter Notifizierung einen

eigenen Vertreter ernennt . Tie Arbeitgeber wählen
ihre Vertreter auS England , Frankreich , Italien , Belgien ,
der Tschcchv ' Slowakei und der Schweiz . Ter icktweizer Ver¬

treter bleibe ebenfalls mir lolange im Ausschust , bis Ame¬
rika das endgültige Mitglied bestimmt .

An die deutsche Regierung wurde sofort draht¬
los das Ersuchen gerichtet , die Namen ihrer Vertreter für
dos Bureau zu ernennen .

Getangenenheimkehr . Am 91. November mittags ist in
Brunsöüttclkocg der dritte HeimKhmtrausport aus Aegypten
einge ! ross «n. Er brachte 18T1 Militärpersonen und
118 Zivilinternierte mit . Der Dampfer PyioS , der den
Rest der Gefangenen in Aegypten nach der Heimat be¬
fördert . ist dem Vernehmen nach am 17. November von Alexandria
abgefahren .

Freilassung verhafteter ArbelterrSte . Am 94 . September hatte
man zivei Mitglieder des ArbeilerrateS zu Sönnern im Saal »
kreis , unsere Genossen Peler und Ebner , aus den Betten heraus
verhaftet , aus Anzeige des Bürgermeisters , dem es nicht pastt «,
dast der Arbeiderrat sicki gegen die Bewaffnung de ? Bürgertums
wehrte . Vor einigen Tagen mutzten nunmehr zum grohen Leid »
weson netfch ede - ner Reaktionäre unsere Genossen auf lelephoni -
sche Auwei >' ung der OberstaalS - anwaltschaft Naumburg der neu -
deutschen „Freiheit " wiedergegeben werden . Nachdem sie sieben
Wochen lang inder Haft waren , hat sich deren völlige Grund »
losigkeit herausgestellt .

Verbilligung der Kohle in England . Der Preis von Hau » »
brandlohle wird ab 1. Dezember um 10 Schilling pro Tonne
herabgesetzt .

L ' * 8 a ) i o n mit Rücksicht auf die bevorstehende Beendigung

kite. ihr « Abreise nach Washington für nutzlos

"Oß� fn! T<89 auf Abänderung der Berner Konvention von

töiw *rc�en� Nachtarbeit der Frauen wurde mit den

ilndg �/änderten Verhältnissen begründet . Nachtarbeit in der

kl4fiu' e für alle Frauen , austei für die in der Heim anbei t

' S*1' » erboten fein . Der AuSfckiust vertrat den

, dast mit Rücksicht auf die gegenwärtige Desorgan ! »

kr-, , m Industrie es unzweckmästig fein würde , da ? bis -

( jw Versahren <Verbot der Arbeit von 10 Uhr abends bis

ih & • vorgen #) abzuändern . Baldes ! ( Ftalicn ) beantragt «

bi»iü,t<lutria' cheit von 10 Ubr nacht » bis 0 Uhr morgens zu ver »

hf ' , Dieser Antrag wurde von Norwegens Vertretern ,
" ÖV i k" . dast Norwegen bereits die Nachtarbeit von v bis

#1,1, ; m allgemeinen verbiete , und von den Vertretern - Argen »

und
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und Spaniens , die ähnliches berichten . nnTerftiitzt .

| | ' Iit r
n

, ( Sranfreich ) beantrag e im Namen der Arbeit -

Rücksicht auf d' e durch den Achtstundentag ersor - der -
Tch�chten, die Arbeitszeit der Frauen von 4 UhrMT » v « W > WW » » WVW

sttunx!" dil io Uhr nachts oder von b Uhr
. . ""de Vau !-»i, & r - " " ie dazwilchen festzusetzen , tinet » nirag louror

kigtnfty
0 ' h 0 n • ( Belgien ) und dem französischen Regierung » .

kViit/ �" �rstühl . Letzterer erklärte , der Antrag Baldes !
j vinen 7H Stunden tag oder acht Stunden un »

v>t Arbeit , da nur eine Arbe tszeit von 16 Stunden

® t >tn m e n abgelehnt und der AuSschustantrag
�ene einstimmig angenommen .

Problem des 8 » Stuntenlagez und der 4 8 «

«tistfj . ' " Woche wu ' de durch einen SonderauSlchust nach einer

Sq; J ent ' ic6 lebharten Diskussion von zwei Wochen� g e l ö st

von
bis II Uhr mit einer

Tieler Antrag wurde

zur Verfügung stehe Schliestlich wurde der
mit 46 zu 24 und der Antrag G u e r i n mit

au ; �"l ' ommen beiiiedigt die Arbeitnehmer , dären An «

("hl, .
n S' fctundentag und de 48 - Stundeiiwoche ei einet »

It ' " w Ü' e �' e Arbeitgeber , da e» genüg nte ElaftizitSt be.

» �iSkuM �itz ' ressen besonderer Betriebe Rechnung zu tragen .

- ' tt » . drebie sich besonder » um da » Verlangen der Ar »

Prinzip de » 8 - SiunS ' ntagcS wie auch

»>, der 48' Stiindemw . iche anerkannt werden soll «.
�"' lite sich bgrnuf , dast ausgefallene Arbeit » »

%
s>

s zwar an anderen Tag n nachgebotz werden dürfen , an

aber nicht mobr als 9 Sninden a arbeilet werden
.

' ' t -x " ver nicht mebr al » 9 Stunden g arveiie : weroen

!?" 48 Antammenhängenden Betrielun soll der Durchschnitt

ve ,
�te Woche wenigstens aus eine Periode von vre -

Zu % a 8
Angehalten w rben . Die Betzriebe . in denen eine

�
m e von dem Giundsatz de » 8 - Slundentage » gemacht

�rk. sgg� durch besondere Vereinbarungen bestimmt

' t t>ie Anzahl der Ueber stunden wurde späte -

" Gärung vorbeba ' len . da die Ansichten darüber zu weit

„" rtf 6 9>ngen . Al ? Bezahlung für Ueber st unden

*
' " * « de » gewöhnlichen StuiideiilohiieS festgesetzt .

«" 4 oy. ' � de » 8 - St » ndenlageS und der 48 - St » ndenwoche toll

* bur * " viännjsche Arbeit angewend t. die Einzel
> kin « Sonderkonsttrenz festgesetzt werden .

ständige Bureau der Arbeltskonferenz .

iy Ke u . - - - - - -? . Washington . 26 . November .

tä "#
st", ihre» �Vterngtionole Arbetts ' konserenz beickäiligte sich» , v II w*t

Her Ziisommeniestnnsi Oes

s wurde beschlossen , dost

Mitgliedern bestehen soll . Von

Ch � n�' 1 {l "r*' die Regierungen ernannt .

- �tQiien
1 �t�nmal durch Belgien , Frankreich , Eng -

- ' S
r
'.«i!

. �onnhn .
Deutschland , die Schweiz Argen -

?vrik>iisj, , äx- �° len . Für die Vereinigten Staolen

wieder Mitglied ernennen . Die

Kon. ' r n .
standtgen Bureoiis , die von den Ar -

� ."k, ( ji
vnnt werden tollen , kommen aus Frankreich .

Zische m ,
Deutschland . Schweden und . lkanoda .

Vertreter ist solange Milalied W ständiaen

Generalversammlung der Buchbinder .

5 " der Gcneralvcrstkmmlung der Zahlstelle Berlin de ? Teut »
scheu BuchbiiioeroerbandcS am Montag abend gab Gen . Kaspar
einen kurzen Bericht über da » S. Quartal . Gege « . die Unter »
nehmet sei im Interesse einer besseren Entlohnung in ein »
zelnen Brauchen eine Art Kleinlrieg geführt worden . Im
weiteren Verlauf seiner Ausführungen streifte er den
„ Graphische » Block " und die Frage der anderen Industrie »
verbände , deren Durchführung die Befreiung der Arbeiterschaft
vom Lohnsystem bninge und dem Proletariat durch da » Räte «
sysiem die Stellung im Staate verschaff «, die ihm gebühr «. Ter
Kassierer BhtomSki unteickireitete der Versammlung einen
Vorschlag lntr . Extraunwrftützung der Arbeitslosen für Weih »
nachten .

In der Diskussion verlangte der RechtSfozialist Braun » «
d o r s duach einen Antrag die Unterbindung jeder Agitation für
den „ Graphischen Block " . Die Versammlung quittierte mit
stürmischer Heiterkeit . Weiter verlangte er , dast bei UrWahlen
die WahIbureauS durch Vertreter der beiden Parieirichmngen
beftttzt werden follien Der Antrag wurde abgelehnt . Ein An -
trag , dast bei Erörlming politischer Fragen stets zwei Referenten
sprechen sollten , wurde anttenominen . Weiter irinsierte er , dast
der Vorstand tür den „ Graplnschen Bleck " 200 Mark bewilligt
habe . Im weiteren Verlaufe der Diskussion wandte sich Herb st
scharf gegen den NeichSlarU , während Gerber die Ei ligunz
nach dein ( Sti ' tem der „Zentralstelle für Einigung der Sozia ! »
demokratle " predigte . Ihm trat Ezicke entgegen , der eine

Einigung nur dann kür Mödlich hält , wenn die Nechtsfozialistcn
sich . zum Sozia - lismus und Klassenkampf bekennen würden .

ES wuode beschlossen , dast zur Aufbringung der Exiraunter »
stütznnq für die Arbeitslosen jedes Mitglied mindestens «ine
eine Marke zu einer Mark zu kleben bab «. Die Extranntor »
stütz it ng soll nicht , wie beabsichtigt , aesta - felt zur Auszahlung
kommen , sondern jede » arbeitslose Mitglied soll mindestens
95 Mar ? erhalten . Tie Ueberweisunq von 200 Mark an den
. . Gravhischen Block " wurde aegen 5 Stimmen gut gehülsten und
dem Kassierer Entlastung erteilt , D' r Entschädigung für
Vertrauensleute soll um da ? Torpekte erhöht werden .

Tie borgelegten stalutarischen Bestimmungen über die Wahl
der Delegierten zur Generalversammlung wurden nach kurzer
Debatte an- , genommen .

Lohnbewequnsi In ftcr Liessrunqsbranche .
Für die Augehör ' gen der LieterungSbranche bei der Post .

Eisenbahn . Polizei irw war vom Schneiderverband für Dien ? »
tag eine Versammlung einberufen , in der Lehmann einen
Bericht über Verhandlungen mit dem ReichSbeklerdunoSamt und
über Verhandlungen mit dem Reichsverband der Uniformtire «
ranien über Schaffuna eine » Prov ' sorium » bis zum Abschlüsse .
eine » ReichStariie ». Von seilen der Vertreter der Arbeitnehmer
sei eine Zulage von 130 Prozent und Lieferung der Zutaten
nekordert worden . Der SvndikuS de » Arbeit - aeberverbandeS Hobe
siffen Vorschlag den Arbeitgebern überhaupt n' cht unterbreitet
sondern mitgeteilt , dast eine Znlaoe von 10 Prozent gewährt
werden könne . Mit den heutigen Löhnen iei nicht » anzu ' angen
und eS könne ruhig behauptet werden , dast die LieierunaSbrauche
ein ? der am schlechteste bezahlten Arbeiterkateaorien wäre . Fu
den Betrieben sei mit allem Nachdruck darauf hinzuweisen , dast
die Nniernebmer sich zu Verbandlunaeu bequemen G' nge e »
nicht In Frieden , dann sollen durch Slillemina der Beirieb « die

Forderungen erkämpft werden . Die Lobribewüming der Zu¬
schneider müsse mit der der Schneider au » der Lmsernnasb - anche

zu - antmenaelegl werden . Schneider und Zuschneider sollten
Schv ' ter an Schiller für ihre Forderungen kämpten .

Fn der Diskussion kam zum Ausdruck , dast d' e Anbetknebmer
' est entschlossen sind , für ihre Forderunaen — Erieichunn eine »

Eristenzininimum » — cinzutreien . E i n si ! m m i g wurde der
Verband beauflrant . mit den zuständigen Arbeiia ? bernerbä " hen
in Unierstandlungen zu freien und unter Umständen ein Ulti -
mnlum zu stellen . Gefordert sollen werden : 180 Prozent Zu¬
schlag und Lieferung der Zutaten .

Hansangcstellte Korans !

Verschiedene bürgerlich - Blätter hab - n jetzt ein besonderes
, Interesse , Unst miniglertcn aviscken HauSlrauen und . fpauSange -
. st llten zu bringen . Die . Hausangestellten sind nicht länger ge -

j willt . solche Hetzerei n seilen ? bürgerliche ! Kreise ruhig binzu -
I nehmen , sie werden deshalb am Tonnt r ? tag , den 27 Nonember .

abend » 7 ) 4 llhr - n einer öffentlichen Versammlung im „ Jchwar -
zen Adler " - n SchLüetmg . Hanp - straste Il4 , dazu S lluna neb -

men . Den Voiftssi ha ' die Abgeordnete der Preußischen Natio -

nalver - ammlung Frau Luise Käbler übernommen
Wir bitten alle Krei ' e . die mit Hausangestellten zusammen -

kommen , sie aus diese Versammlung arifnvrksam z » machen
Weil r bitten wir , daran ! zu verweilen dast auch b' e Hau ? «

aninsitellten unbedingt Mitglied Iber gewerkschaftlichen Öraa -

nisation . des ZentralverbandeS der Hausangestellten Deutschlands ,
werden müssen .

Anmeldungen können Engolufer 19 pari erfolgen .

». «. G. Brunnenstra » « Diejenigen Koligen , die als Slrei »

j kende oder i u »gesperrte im Lokal tnn Lorsch ck, Huisilenstr , 85.

eingetragen sind , müssen am Donnerstag nnchtiiiha « 2 Uhr ni

demselben Lotet ihr restieiende » Streikgeld abhot «». Spätere
Forderunao » an , Steck « ly * « >* * « uuberüchsichtmt .

Hiuterpommersche Gehelmschlächker werden wütend .
TaS SteichSernährungSministttium hat Kommissionen eilige »

setzt , die auf den Sebleichhandcl achten sollen und vor allem ihr
Augenmerk aus das Land riel . ten , um die Erzeuger zur Hergabe
ihrer Erzeugnisse zu veranlassen und Schiebungen zu hiutcrtrei -
ben . Wie es solchen LebenSmsttclkont : ollen reu ergehen kann , dar -
über belehrt uns eine Not ' z , d. e wir tn der Belgarder Zeitung
Hiuterpommersche Landeszcitungj finden . Tort lesen wir :

„ Landsberz a. W. , 12. November . ( Bauern - Revolte ) . Ein
bedauerlicher Vorfall hat sich in der vergangenen Woche in
Ratzdorf , Landkreis Landsberg a. W. , zugetragen . Dort war
eine Geheiinschlachtuag entdeckt und da » Fleisch beschlagnahmt
worden . Als die Kommission zur Bekämpfung des Schleich [ja n»
dels ihre Arbeit fortsetzen wollte , wurde sie von etwa 40 bis
50 Leuten mit Schimpfen und Drohungen empfangen . Die

Kommission sah oaraufhin von weiteren Ermittelungen ab . Die

Menge , die auf etwa 100 Mann angewachsen war , ging schließ »
lich zu Täüichkeiinn über . Die Mitglieder der Kommission
wurden auf » schwerste bedroht , misthandelt , mit Stöcken geschla .
gen und ein Mitglied wurde in den Dorftümpel getaucht . Hin -
ter fliehenden KoinmissionSmitgltedern wurde geschossen . Unter
den Mistbandelten befand sich auch der Vertrauensmann der

LwadSberger Arbeiter , die infolgedessen einen Rachezug nach
Ratzdorf unkernebrnen wollten , durch die Behörden aber schließ -
lich von - diesem Vorhaben abgebracht werden konnten . Gegen
mehrere Ratzdorser Einwohner ist nun da » Versahren wegen
Landfriedensbruch eingeleitet . "

Also weil die LebenSmitwlkontrolleure ihre Pflicht taten ,
wurden sie unmenschlich gemisthandelt - Bezeichnend ist , daß auf
die fliehniben Kommissionsmitgl ' eder geschossen wurde . Die
Bauern siu -s demnach bewaffnet und schiesten auf die von den

Behörden eingesetzten Konlrollorgane . — Im März dieses Jahre »

gingen die Bauern de » Dorfe » Pamlow gegen Mitglieder des

ArbeitcrratS au » Belgard vor , und misthandelten die Arbciterrats «

niitglie - der in der bestialischsten Weise , weil letztere Fleisch be .

schlagnahmten , da » aus Geheimschlachtungen herrührte . Gendar -

merie und Gemeindevorsteher standen tatenlos beiseite . Beide sin )

aber noch im Am ! So geht e» in Hinterpommern zu . Und die Be»

Hörden decken den Mantel der Liebe darauf .

Sozialer Hilfsbund für Berliner Prosiilulerle .

Fn einer von etwa 100 Prostvhrierten besuchten Versa nwlung

arm Montag abend beschlossen anwesende Prost tuerte . sich zu

einer Hrgani - saltwn . dem „ Sozialen Hi Issbund für Bevliner

Prost stuierle " zufammcn . vj ' Wicben .
Schriftsteller Page behande « ? tn einem längeren Referat

die sozial - ethische Seite der Prosritu - tion . Toerrlich kritlsicr ! « er

die „doppelte Mi t ri ", die mir „gefallene " Mädchen kenne , « ber

keine gefallenen Mäu . er Auch der Heuchler schon Moralbercn

gedachle er . Die Prostituierten forderte er aar , sich nicki1 zu Skla¬

vinnen entarteter Männer herabzuwürtdigen , nur durch Wahrung

, ihrer weiblichen Würbe könnten sie an Selbstachtung gewinnen .
i Zu Handlangern und Mitschuldigen von EstisetzeSübertretern und
'

Pollz « spitzem bürsten die Prosditaiiierten sich nicht hergeben

Sckre ' är Zwicko bebanbrlte auSkührlich die staatsrechtliche

Seite und den Apparat der Berliner Sittenpostzei . D» « zwangS -

weife Kontrolle , der sich in Berlin von 60 000 Prost tuierten nur

OOOO unterwerfen , will er durch eine freiwillige Kontrolle ersetzt
wissen was um to berechtigter wäre , als von don 54 000 Prosti -

Ini ertön die sich der polize lichen Kontrolle entzieben . elwo

70 Prozent gekchlechtskran ? wären . Das Stkastenverbot für die

Kontrollmäbchen müsse obensalls aufgehoben werden . Ens -

sprechende Anträge feiten von der „Gesellschaft für Leinen -

angMgenheiten " der Natmnalversaniwlung eingereicht worden ,
die % den nächsten Monaten wohl zur Verhandlung konnmen

würden .
Die Kommission , die zur Unbersuchung der . KassenverHäHfirsse

der „Gesellschaft kür Logenanqel - egenhei - teu in der ' eb en Prosii »

tiiiertenhersammlu - ng gewählt warben war . hat die Bücher gevrüft

und erklärt , best in der Buchfübruna und Art der Verwendung
der eingezahltem Beiträge im grossen und ganzen irgendwelche
Bean - stamdungen nich ! gemacht wubden und insbesondere Unregel -

mäst - akelten nicht voogekommien sind .
Zu bemerken ist noch , dast dies « neue OrftflnWcrttOn souverän

ist und in keinem Verhäl ' niS ' zur „Gc- ellschaft für Logen »

aiigelegemheiben " steht . In erster Line soll den Ken troll Mädchen

Rechtsschutz gewähr ! und bei Erkrankungen Unterstützung gezahlt
werden .

Eine Abwehr .
Vom Betriebsrat dar Militär - Eisenbahn Wied un » gefchr!«»

beut „ In der bürgerlichen Presse vom 17. und 18, November

wurden wieder einmal Räubereien der ReichSweHetrnppen den

Eisenbahnarbeitern in die Schuhe geschoben . Es hnudelt sich

hier um Ausplünderung von Eis nbahn - Waggon » fbesonderz her -

vorgebobcn wurde „ mit FlüchtlingSgut " i . wobei „angeblich der

Ei ' enbi ' bna berter " Arthur Kna- use von Wächtern der Militär »

Eisenbahn in der Nacht vom 16 zum 17. November erschossen
wurde . Fn Wirtlichketi waren der Erschossene und sein « Kom -

plizen Angehörige der ReschSwebr der Militär - Eisenbahn . E«

komm n bier - n letzter Zeit besonder » krasse Fälle von Sch » be -

reien und Diebereien vor . welche nickt nur von Soldaten , ton -

dern auch deren Vorgesetzten vorgenommen wurden und letzten

Ende » mit die Arbeiter , besonder » gerade in der bürgerlichen

P esse , abgewälzt werden , tzlch hoffe , dast diese Angelsgenheil i »

unserer Presse klargelegt wird . "

Die erhöhten Fahrpreise aus der Strasseahahn . Bon bei

Grohen Berliner Strostcnbahn und der Spondauer Straßenbahn
geht uns die Mitteilung zu . daß vom 28 . November ab ans den
Linien N, P und R nochstehende Fahrpreise gelten t Kupier -

graben ». Neukölln —Spandan , Triststraste 85 Pf - , Bahnhof Tier¬

garten ». Zoologischer Garten —Spandau . Triftstrahe 80 Pf . ,
Kiipsergraben ». Neukölln —Srandaucr Bock 20 Pf . , Spandauer
Bock Spandau . Triststraste 25 Pf .

Großer Andrang berischi bei der Amtsgerichten , bei denen

zahlreiche Männer und Frauen ihren Austritt NU» der Landes »
sieche bewirteu wollen Vom Amtsgericht Berlin - Mitte in der
Neuen Frieddichstrahk wird unS mitgeteilt , dast dort
900 Nummern auSgegehen werden , wer kommt nach Ausgabe
dieser Nuinmernzabl . wird nicht abge ' ertipr . Nun ist beobachtet
worden , dast Beamte , bis vo - dein Zimmer 281 amtleren , an
bestimmte Perionen gegen Entpalt Nummern hergegeben haben .
Sie baben sich �u» dem Zimmer , in dem die Erklärungen ent -
gegen gen onimci ! werden . Nummern herausgeholt und sie gegen
Geld verkauft . Dadurch müssen die anderen SBartendrtn noch
länger warten , weil die von den Beamten verkauften Nummern
niedrige sind . Persou . ' n , d' e diese Vorgänge beobachtet haben .
wollten sie dem Präsidenten de » Amtsgericht » «orbringen , trafen
ihn abnr nicht . Es wurde ibnen «esaqt , sie müstten das schrist .
Ii » tun W! r meinen , » ah der Unfug de » RummernverkaufS
aufhören muh

VSM- raiiSstellni, « be » Vlsbnnflsai , »schliffe ». Ein « »uSssellnn «
von Büchern für Kinder . Fugendliche und Eilvrnkisene sowie von
Spielen aller Art kür Kinder findet für die Bezirke 8 —5 von
F ' «i tag , 28. II . bi » Mittwoch , g. 1Z InN . In der Aula Gräte -
' traste 15/88 statt . Besuchszeit 4 —8 Ulhe und am Sonntag von
2 — T Übe ,
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' Igle WWW ? « »
®ierJfd «5, ttT % sich in B« rlm ein Äunj » ehemaliger KriegeSsefan -
gener , angeschlsssen dem JmternvtionaZen Vund der KrögeSistl -
nchznsr , KnogtbeHchävigten und KvlegZHinterbNeSenen , gebildet
ha : . Ter Bund bc�oedt , die Forderungen der Krisgögrfangcnen ,
h, : « 90 ; ,f W - A, : wf » OKA- . «. _ _ . . . . . . °

W« t ZriDM ÖSpSttlW . HÄtt « « 6 « ch ? uyr venera « �
. Iii di ? « a ? i ? ®ar . « BTVral haf Mi e�TeSP _ _ _ __ _ _ _ _ _ _ _. M . , ,P > I 0 . _
ksunichsn»« »t » » rgrn ih » «rhodene « « MWÜis * 9U ) N* # gdkik ; * f *P- ium w, 3w @ei %äm S: i ; ä Sofccdlhcfie 1�6 1 D�rye . _
fieficBt SKttaKtche B«{*<4S»»S5«ctnKie . ! »Uüie und Schukrratt

Tt «- lelhef . Zrslie - z e6 « A C Uhr fca L! n«ar -
jeithsflsoai des »«alg�Trrtoiiuir . s , Kois «? : n- Ztlgust »>Strl4t 19/20 ,
1. Abend des Äuafr » „©«ichichte des r . ewttcn Sö�ciitmue " . Utfeteirt :

Wkn De» . Dröse -

genoinmen tv . rden , und auf die wir besonder » hinwusen , {iafcct
QTN S>vidttuo . h, den 10. Roveucher , abends 7 Uhr . im SsCal ScmniW ,
Michaelkirchstra� 23, statt .

Wetten . D. « Au . ' gäbe der Brot ». Butter - , Zrüker » und neuen
Letensm >tetitarte » für die Strcchen mit Austzua St —O am Donnerz tc «,
Mn S — Ä cr. i Freitag , 0 — SB <wn Conuobend .

Ware , Os- äd»
piinEiüich .

2 '«■}!.*»' «rij .

Jtawte Bottrop de »
Fceiiag ciento

Buchholz erstoohe . Then « :
SW » » S« aimch » L Degm »

Uhr Lolirt - j - �

p p e S W. 8�

Donn - rsiag , den 27. R- zvomder . ebtrti # Uhr , im

liwichik * %$ * : # »Tie Bziurfteunde " . H- Uie . Miitrnoch , den . »- -
' ' - " ' "

sgrurrpensidung . «egUotione - ckeiS lye .■
SBeavmeijUtfti . IV '

D. c«'

gm « ftiihutK tfula des Eophp - roGyinnasrums ,
'

Stfcelt «»ä«iM»räit ' ßsl ! >t ?n» KöpeniS . Mit�ied d. A. S.

# : 8 Sen Orgcm�sfiem

Krirdricheleide . Haute Min » och. den 28. Xaeembt : , ftndet
allsemsine , sende . » /Sr »pg «Nd<ch ! ai «nh statt .

Iäti ~ M
V« « b , . , . . . . .
ist. — Son»r «b»nt >, den 23, Reoemver , S�Janvmcnkünft eile -: noch
drm ?! roraotvfo i ion- ifi ahrt » « arnxihlch » 6mMTUiii « tea dch SRetet ,
Chwisw , Eck « Ft &mjiiet « , HS Uhr .

- - - M
1t und 15. Distrikt . r - Qungsauoschr� Mostit - sianseviertel . Di »

Mbru >enr . »rl » im ! » die S « mia > , den Ztl d. »ch swUsinden sollte , wird
vrrschooen .

Teiiew - BoilÄ « » . Alien OrtereneSnen zur flennln ! », dej die

Stedtrerordweien - Sitzringsseot Fv»kti »»�itzung . sZntoiqe der rmchngen . onstaltet am 27. Seownder , Ä>«n s ' S U- zr�ern »» Cichiöii . M-

Dojjseotbnuätg ist da » E. sch eilten aÜ4t unfetM Slsdträm , Siaddverord - . SChurta : » Anoiomie uns • «/te . nfeMiwV nn ' r - aottyrarer . -
treten . &: ü: a »ioaeuitt *eWN und des ArdeUer - ate » medtdinat «tarderUch . ! — '

„. ,, •k»,
koint Skrar . iiöOttiSch für die Zledekiien Slftcd W i « l e p p, yj4' ' .;

WWWW «erlagezenossenschost . Freibsii " , «. S. m. i>. H . «erlin . -

EiVSfcrteis ?. Tie ongesehie issenlliche Verfanrmluns am iL. Zlo- Liirdendruckerei und Verlagegeseiischasi m. b. ö- , Echtjfbauerdam .
: fei W- siphal ! - ««- . nicht stattfinden » da der Ke�reirt oechiirbert

Vttewkßisgdee .
Deutsche « Dran z»ortnefetts ? . ' 8e - da ?! d. DeemerDt « »ormitto »

. , , „
— - - - - -• • "• . .. . . . . .- " O v»»! 0 Uhr im Dwerkfchwfi ' chas ». grei « Stwl . tkezchdßsr W/15 , «ichtts »

Oenetcljo . fomnvtami tc » Venzk » am So, Icnaat 1923 statisiddrt , iSersammwng oller LZlichior , ritächleriem ««, Vdeadachwe , Itontrolleur�t. Statut stiib ell « Antrag « h: - r »u 4 Sechen vorher der vezirde - s Lferkoferoile »? . und S. xhl
"

leiiung ein,,trs «nd«n.
Dor . mrstag cchend 7 Uhr Bejitlnoeestiims - Dornt e%tao nechmiitaj ' 5H ich« Sjächontntlnng i » Ssilnisch »« ig *»

' UNS ™ Gimd- ftaftno , »eichjoljte 8. ' nofimn , Fuselstra�e .

Sochtmeistrr .
vux. ' stilltenatissehl ' ffr d- a ! k- >fe - >Isdupri «. Fachgrapp « 12. M, 14. ML

FÜEIS IfiLT

chüW

Heute � e u I
jt: . - . . . . ' . :

Preis : 22 ZUnnlvl

Az
II .
iinlt

NA
8« i

»erwaltunrestell « Berlin N 54. O- nl - nsir . S? 35.
SeschSstszett von vorm . 3 Uhr bis nachm . 4 Uhr .
Telexhon : Amt Norden 185, 1230 , 1887, 9714 .

a WsisiiKaücr Str . 3436

Einzelhandel .
Hsi Tonoeiilaa , den 27 . November 1919 ,

abciidö 7 tthr
Jnfei eine

Kersammwng
«licr m den

M] ' « Ä MttWsW # 5 MchMtzi
»tsch. ' tflifit ' ji Sürtnstftftjit « — Schiosier — Sirttr » .
Mmeieur » und Hetsrr . diahrl�cr m» d Hrlsrr —

LXcchni . Ue, nfa ».
im Rosenthal er 4 >of . Jls ' enchaicr Stteche 11/19

( feiner Saal )
pö( t .

Daä Erschekim aller ist ttrlng - nd ersorderllch .
Tie OrjZv « N» ttung .

Nxlkli V*rl . ( 4<sn «ara
Donitrt . iia

* Leipziger btniror H i
»aeii . tem £

»«*lt4 <ti - �. " ! liistcii ®ai I
AnUntSUhr . SeBatts « 6U! : J

MO — MS. Küchen In ntlcn
i färben , iltVtcUlllit . herr ücke
! Ver ? lz » «ne «n3M. —
j . ' immer, eich «. nnteaum .
! Marmor . 4rcit : illm Sl. ' tanl -
i lexen . pen «. gebrnnchLbtilieit
' Aosiio « usa MöbeispHcber .

Badur . 31. "
_

KrcuztfTchse . prim «, XK* M
AI. tsSnifr ' . chNe 1 » M mn,

Zob«: igchse >ßiatt {Aehse. Siibcr
(ücii &e ittd all « anderen Pete -
warca sltUinund büllg . ,, ! iprop*4,
TermsVaSe 39.

Sroßes Lchauspielhaus
Direktion N7a « Relnkarä

Für alle Vorstellungen gelangen
Platze aller 5lrr an äer Theater -
kasse ( von ? o — 2) , bei 5l . Werl -

heim und im Jnoalidendanf zum

Verkauf .
ÄC » m

i ' otzjrernttBreB I Halb
nmsonstl StRBuw ? rrereRd l
Na�cMewe ersfk : m«sf %@ Pciz -
nii - tteU Kreaxfü . hse . Slct -
fßchic , vvicüerbare Silber -
fttchse . rrJchtl « sitvirlbch «
POchie , Alaektmchsc . Edcl -
fllciise , Sl . uakio . Muffen. F. le-
ffsntö Schwe - tfächs ?« mit. ,
40* andere Fclzartcn 3s M.
Sölten « Oel' tSöfllieitca ! Mt«-
aeneoawaJil . Leiktuvs , Pclz -
vertrieb , Kottbasar Damm 2.
Bftf neben Jrndorf , Rieht ver -
v�oh�ein Sonntags r�gget .

Vc rnajJT » #

MobCikre�jt an Kder -
hmuuu KUiraete Anzahlung ,
hequtaisfe Ahzahlans . «rftbtc
Kfickslcht fiiüfelcc Möbct -
s- . ack« z«i »e bercir «riU! iit mb.
Krleiaanlclh « mebme im Zmb»
iung: . ü&i Bmruabluiijt b«�
d? ajieadc� PrmUermSBigiisf .
Liefere mach nncfi autwSn «.
Landvebr , MRUgfftr . 7. I Tf.

Mbboh " P« lcficr . Otto
Lideke , Btrlim , M§ck�nitir . 25
( Hi- chbe- hnststicm Möckern -
brUr. kei« üz! cgemk#itiliiele in
Speise - , aUrfia - . Schlafzim¬
mern , KiLhen . C�zciitißbeln .
Kroaem. Teppich «n, Ukrem.
Ka' if « gebrauchte Wöbe».

_ Herrenalitor ,
WlmterpaletoU . JackettnnsPxe
�Oebrockaezfigc , Smockimgma - An-
zfliie , FrackmnrSgs ) . anek leih¬
weise . Joppen , aowi « Pelt -
wmren Jeder Art la Sport - und

j Ochpel *«, Pelijoppen . Termer
) Almska- , Kreuz - , Rot - or. d
j Skurks ' flch «« Alicrband Go! d-

uad Si ' bersachen kaufen Sit
am billigsten im Leibhau «
RoacK. haler Str . 14,1. ( ilau *-
na. Tiircr g�nna Ke' chtcn . )

O&idfcönverkAU ? zu
tauBcnd billigen Preise »,

K«U?itcfC *n. ilneri . Stores . Beit -
d ecken . Tepp . che. Qe' e�cn-
hci ' a�iufbnus UcizW , Neue
KPnlgstraS ? 91, am K�niiator .

1 iäclidccken sind

Möbct - Cohn . im Ostern
QroL' e PrALkfurter StraSe 58
(5 Minute » von Alcxaadcr -
plmtz) . in» Norden DadstruBe
Nr. 47-45. liefert tsl Kredit
an jedermana bei kltmstcr

nmd Abzahlanf ganze
WohnuRiseinnchtunffen und
einzelne Möbals tacke aowio
la bije Kdchea - EiaiicUtmneen
in bester AusMhrpng . i ' e-
sichtijnnr meiner Möbel o no
ieden Kaufzwang fcra ge¬
staltet . Kriezsaaleike und
Sparkasaenbftchcr nehme gern
als Anzablung . ÜröSta köck -
si cht bei Krankheit ar. ii Arbeits¬
losigkeit . Liticrunsfiei Maua.
Licie . e auch nach auswirts .

ein -
getroucn . TeilzahluBS xe- '
stattet . Bartkel . �orndorier ; � ,

Aldbeidnkauf . Wirt -
scliaflcn , Einzelmöbel . Ftder -
fcci cn�Letiwasc ; e, Oardiuen
kauf : Nmohfcar, Andrcasitr , 34
Poatkanc erbeten .

! i S trage 54.

SpeziaS - Beha�diu�g
v. OessMeekt «, Km t». llmrn - , Frnmemleidum . tpac . veraltete .
kmrlmickic « Harnleldöfi , nerv . Schwache , Smlvarasn - Kurcn ,
ürin - und Biutuntersuclunj , Licht - und Pinscn - ßr hand -
Inng. Schnell , sicher , ohne Bcrufastörun ?. Getrennte Wart *-
mimmer iür Damen und iierren . Aaea�Kck « Hetlaat «�al <.

Lörtar , MGozatr . 9, IfvÄM

Ute Kinitl .
Piatlii , BrermstiL « , SaEtakio u ? w .

# » \ ? iMf nur kl # • ' ■nacht . &# . Nommfesr .
R5 Ich nenne keine Bluffpreise , bezahle da - W
M segen . weiltürdirekten Bedarf einkaufand ,
Has rone reell allerhöchste Marktpreise . ??i |
Boißi fionUsclißr Kof.
2Imaier parterre . Vom 10 —7 Uhr. UnpemJerter Elcgamg

Neuen WlatoruUtcr ,mit lere Pix. 4Ü) Mk. zu ver - ;
kaufen . Heise , Borsigstr . 91
Abend # 5—7.

Ku & fm
Sait ' ifSsaüae
e —orlo Platiel Coitil
31 Ib er ! l >. fe�eWss »

• Meriiöchst� - i « icbmely .
prclsca

M# ! zUi : WfS . . 9 # W# # "
WEIDEN WEG " M

51, Baittyr ! ««, 4 m
Alten otadet Oatck,,i : b; r

zu böchsicm TsLea�raibs »
bmett Jedem Ponte #
scbmelzc , ImvmHdemstr. 142.
Wörde # 9549. _
2ji�x . j5 »md«5cl Mat. mmWaii#,
( JoldsmchoBe Sübariacm . , a&mü,
Wsiaile kauft bOckat * aalend
SlSHtBchtupfre CW#4io *$t .
K�rttiilcker Straft 9 20 *
Igeftwnber Mmm»ct »geUtrmB«>.

io I * dvdeuiu » «e
Biöaicai ! HMtÄöt -

151Je! ZaJiß ' febDsß , Zaba bts
35. —, ( ioldat ' ällel Sliberal -
f*iJe Mttmzam! • salfeteraaarez
Silber ! Onecksiibor ! Trassem I
StancioipBpieri Kupfer I Cnt -
rwfll Messiaa 1 Almwulum !
Ziaa ! Lötzinn ! Nickel f
Zinkl BleilOlQUitmmp ' msciic !
hftchsirmhlead Schajelxerei ,
Rde! melt ! l - C«nkamf«fcOro . We-
berstr . 31 fAlciand�r 424�' .

Alt : 4 Zahnsrebisse vis
IWD Mk. . Plmltmcikme bis

75 Mk. Platts «. Gold . Silber ,
Vmpfer. Mezslm� ZJ>. ' M. Qseck -
«Jl &ar kauft zu komkuirea� -
. oicn Preise « Christommt ,
Metallschmelze , P ef Cri«:.-der -
gar Str . 22 ( KotUmter Tor) .

gSitt Mes&iag , Zima,

HcufgesuciiB

Nickel , Zink . Aluminium .
Queckanber . Platin , Co! d- #.
SüberabiBHe . alte Mönzeti ,
sowie alle and # reo Metalle
kuuit „Melallkontor " , Alte
Jakobstraßr 136, Ecke Holl -
mauostraSe . Telephon Moritz *
riatz 12858.

Mall !
liil ' tzateBosussciüelle !

für Wicdenrer - t ' rf . r l , Z. ga-
retioi . Dombroviki . Priae «»-
Al , « 89.

w

latin
ederverkfitifer . ;

Zigaretten , echt Ifirk . Tabak , •
billig »trsgcbiii . Kiiiat , ,
Stettiner Straße 30. _ j

AnzüiSloff , ganzer Anzug ' .
IlOMk . ScböncauscrAllcc 133a. >M
BlMfria�o : ' ij

fslber

alsller
Kupfer

KScl - stzahiead
itnilft

Ali - rr » Sssüs
«nd lintlkb «

p & hon Feile

Gü & de ,
Sokspfa�mtfa�o a, Keller ,

«Ecke Ncandcritr . )
Telefon : A! ey ander tl 92 .

ÜOChf�kze Mf. CanzÖKr, j

| J; Kföfllche Hitslle
'

blll . t , Luit Musk - utr Sir . 46 M
pufterre , am «. if . r' ilrer "alinli

Pintin . BniiXHtca .
OoSd Mlbtr . «It » ZahnKebi . ie ,

| lA! >! ille . Ketlcn , Klnse ,
i He»teclte . Ubrta , onmedtro

frm # * tchn « !

stellt ein :

Spsältioii BaarischfTcmpelhof . Wdfaiir . SO

NemsIer . Wi! « « M Haia . wlgrr . W.
Erasl Eng , Wllte - titnl , �2 %
Wntzky , JohtSBiitiitiS 9,

Gaffscfeusr , E tsrh"; tr G: r ; 5s 92.

Daring , S' 3: . %3!Zt; , ' 3Bs 23

Aiircd Windf MNSiÄ . �Tr .
Cöisßf TrescL�i 22.

Bslmmm fir SfeaKSli«
Ki«ti *rd. .

v Sehftnw . iüer , Kkrc' fcel - , Thlirinjer . Saale - ,
Treptower , Kereech - . Kauoer .

« k fea « doniMtraie . {tokintollerB o. Riciiardpl »: !
— «teilt eia

Spedition Krüger , Em%f3 ! r32 .

Oardinenverkaut , ten -
Iter IS. — M. . Bettdecke «. Sto -
rc . vekmuf . V. adra ' rareicfi ,
PiäicktKclid . ckee , Dlvaadek -
lee , Ben Wilsche. Beitenver -
Uof. aelegenkelMkaul in
ichnucktiicheB . Pur Wleder -
rnrksnfer günitijc Oeleren -
knit. L- ft ' naa . A4niira. ' «tf . 4.
6«e T reo »« _
" Pteaeusteio - PLoo « . reu
ß»4 ( ebrencht , gDeelnte de -
lezenheit . kiii . ' e (F' r . d. n. -
Vere ) . ftenueine Znllluas *-
• ein . Müoistr . Mk

iiefbatkosttime . Back -
Bsekkeatdnie . Ulster . A. tra -
• ksnniäntel . HBschmlnlcl ,
PeUwnrnn . Kostamrocke .
direkt »a» Arbeit istuke *.
Alles nrntklaseltr . die /er .
I . lüoherslr 1) I. IKe' n Lauen . )
Sneniag « zeSfur '

Pelzsanilturen ! Wunder -
bare Kremlüchse voa WrM. - k
i " L. A' ; ' ks ' t ! cH" ' S «arkl
Seilte «totldel . . 90 Mark !
rJernnte Slberiücltue . Siel -
,1k; .«. Z. *eH9eVie sowie alle
anderen l eltartea i« kroSei
An« «tili ru nilerbiltir . te ,
SrtTinernreljen ! Alpaka -
Itickcnl Sciimnckin . - bna i

Oum. iiiRii - . /otol . tru «,
Frledeasn ire /f0 Mk. . De nrr -
fahrrad ohne Bcreiiun, : ItdMk
PetmU . . Kais - Am. -All o <3.

Gister 93 Mark . Ar r r - e
125 und 150. Meisner , Skullt -
rer Strafe 117.

AUbinglsLi « # «
: ,auli m k«risurreni -

I iOJfurrdaMliaunse en 1

3 Eiakauidstellsn

tfostes # ! »

( aufsMlze , sowie Otkrltz « kauft
ru böchsten Taff «fprti «ca .
Oofdtchmelz « Kokoskl . Berlin ,
BrunncnstrmSe 163. Telefon :
Amt Humboldt 3480. Eigene
Schmelze . SeUeMve - tmuchtr .

1 a . Rauchtabak
zr. rein BUtterirhniM . IS M.

gin
Xg

1
Igyor , Simoo - pacbstr . 23.

Cehrs "
«sti *. mrll i

Dhaun Hg. voreil « Ii . ker
BrolaiiUtrich . rer Pfd. 1,75 M.
M. Mann , ZoneScirchslr . ?.
iiportwftu - cu tat eil alten ,
vc kanilZ bell . Paibusers ! , - . 17

Singer - Oohbia - Nlbmn -
schiac , trcbterl . ieen Pathc -
Phoaoirrn #lt ml! Platten , acb «.
Oehruck ktUIg eu Ter - tat . «.
Uusdan , Lycl ener Strake 10-L
Ouertebiude IV.

lam HesenihulerPIatt ) &
i ) Ii »«» so�ai , h * j X ■

Ecke Scirunebert . Str . .
am An! aller ßaimboi

3) iiawj «®! , ■», i . uic «r - t ,I Amin J rf ...
( nahe Uermannplata ) . n
Tel. : Nomen 1383 f \

Neukölln ia ' 9. Jg

Iselisrtfn |
LHaa uBd Wafilsdraht

kauft hSchiteablend

l�Kkafbmxa «isiidsise ,
Bornum W #, LiuljslreSc 10.
TeL: Lnttcw 3705� und S51A

SCnpferfeltwntca . Litieu .
Moior « Kaufz zu deu höctaitem
i »«Cipreisfö Elcksrehtro
Saebel . Lrückcsstf . 13. 3 Trp .
a. der iar . nowtlz3 >föckc .

VffJig5ga»8S8ßS§55£fl „FElliOT " e. 0. m. d. H.

Abteilung Buchhandel

kssthzz VI er Ii! ä,

Rinlers

Schiffers
ZÜLwMüW

| testags
M

SS

' tf

Efcgiaf ßzbiKJiisn

Besonders zu Gsschenkzwocken geeignet
BUCHHAHDLURG „

$ aier Verlene�esoeidMcbart „Frwkrii - ' ». 6. m. d. M. , Lediisdenerc!!»»��

Kupfer pro kg 6 60 W.

Lseeing „ n 3 . 20 M.

Btenze „ „ 4 . 20 K.

Biel u. ZInk, , 150 M.

Ä@ni ( z & Schal Isülzki
0«llz6v . älri »i9 103
( 8ahn ! »efPuil ! t7Atr . )

31

«sj
ptigg
»utü

t '

Kvt >f erdrShte , Ktbe?,
Liizem kauft zu den böchsteu
Ttgftnrclscn . Schumann ,
Andreaastrafie 7511, am Schle -
»iseban Bahnhof .

Lelm . Schellack , Bind -
• adm kauft Heibst , CroOt
Mamburger SirmLe 1�19. _

Kfitrl « CiurRvTHab�Klle
jeder Art zu fjveu Presen .
tLNachCfngttfin . O. m. d. M.

Cba. lotienburK .
Win itcheid - itr . 5.

_ _ _

Tc >P»S2I. gut «rhailen ,
kauft tlos *€r . KlscsaerStr . 70.
Telephon Norden 5A Uzßßamcd
PrelsaugaVeerbetcn .

SpirKibf >2i ( *er . neue , aus
Werkzeug - u. Schuelibohratchl
kauft franke , Marlendorf .
K e •hflusstr . 2 1. Keller .
Splrslbohrcr . Werkzeuge
für Matallbearteilung ( neu)
kauft V/erkzeufhan . ' Jluog ,
Beulhstr , 14 »Spitt Irnarkt ) .

SplmUschrer aiicr Art ,
nur neue , zanll höchste Preise
Pcyer , Culmstr�Lo 10 III.

Kaufe dauernd Spiral -
bohret , Kelbabiöfl . Gewinde -
bo' irer , Zangen , Sc mwgel -
leiuen , SSge' wIStter , fciica ,
MaJcfeinen - i - vchJoß- und Holz -
schrauben ' Werkzeughandlan * |
Co theni vsstrmC c 17. Tcleloo
Könl gstadt . �<7.

GeidjHl V. tBs - Ä

nrtnmnie », , r . VMsW.

Justizrnt .

MaLea ' ! »««1" /

. uiii

K
«Itsif

Hp rs . boß . ei l Nen. kanlt
daucind jeden Ponten Mo-
cbeel , Clmrlottenbui j. Neue
Clirl «t «lr . 7. 1. heilen Ni. isl cart .

tio ' raltroarer . nei : e. kaa( t
Buk, Cbarloitenbg . . Rüalgen -
,tra3e 12.

tonet . ) —

WWW
- - - -' • ' • vetl�( Sunntii vor «

" S # #

Spira/buhrer . nur ueiw , i "«' (' TnllaMaai�Sp® '
kanitJeieaPosreaSthlxkeier
Lande :~tr . 13, Elm . Krautair .

Mpirt ' boijrer . nur r. ene.
kanlt jenen i o. ticn Mdllcr .

Marita -

Batiin f . ie . KAtzonToile
Zittenielle , SekaKelie und .
an, irre Bei . » ke- i . leu end zu Köpeu eker Str . V6.
nahen PrciteB IVlzwaren « ' f. ntz «, "5. _�ttaanderatra «» 34. Spi - aibolirer . netic . Holi -
■P' . . — . . . . - «chraubea . jeden Pesten kaall
MMtel . SUwUe m m MM

auficbitb .

8i «r » noaoarL - �- �e ,

MM
- _ _ _ _ __ _ _. _ _ _ _ __ - *aiv ] rtCi.k-Jw» * | a. 1 y»Teppiche laufend zu hoolistco Preisen ' ! arger S' rmf « *

kauft Vo�rl. Ackerst . ' aße 35, 2- 7 Lür Halfter , Lands - Morft * rlaJlj� - �S lj
»«ntf auberka ' K_ _ j berger S. rcße 85 ( am Alex - >-' — - - «»i/itt • .» �
Kaufe ralte ". »llerhaad I ' >°' "rrl andcrr . l . iU' .

Stoffe . ScbOrzenstoäe . Oarn
Scb' Ckler . Oeorgenkirchpl . 11.

Parmliltu Schellack . Leim ,
Malercrtikei «treht Drogerie ,
Uebigstraße 34.

Stoffe jeder Art, Wol -
stoSe , Serie , f atie ieste,Hem -
de�tuchs . K�perbirder kauft
Kern. Zeh jenicker Straße 20,
T. II . _ _ _

_ _ _ __ _

SclullftCk . Kilo bil 50 M

Spiralbübrer , Schmirzci -
leinen kauft frick . Relol - ken -
dori Soriimerstr . 45 amBaknb .
ScM' nluJz . Reinickendorf 3J : 3

bpfralbolireiV Schreib -
maschinea kauft Zimmer ,
WM* tocker StisPe ISU_

kauft .

b « -- . o- ' -uz-
rtteRchtÜ

Spirtlbolirer , neu .
Wsgcnban . Bennselatf . (K?.

s | Sp�
für

Laim bin 11 — M. lade Menne
kauft ~

Splra bolirer . üewiadu - '

. . stWM- - LSSbonrer . KeibaMe. i , Feilen « c-
Wntiff !ati{«>nil le d- w Po«ti »n

Ch« ! scioas : US» 5UG0,niit I
B»litcfc3lter billiget . M' . tall - '
betten 75. 00, 250. 00. AnVlaide - I
schrS »ke . weil , anS' - anm, ■
KCdien . MeIcke . ABEBStitr . JIs . |
Ouerertlude . _ _ _ _ '

CÜRjdelonsues . engl {
"eitstewcii , l ' ateiitmatratzcn , ;
Aafl ' genta . relien , Tuoezierer '
V/aller . S' arg . - jer «fr . 18.

latin
Silber

filiSOkSÜDBi
Küßfer

Hessing
Nmß . Ali «! *! #

b &cnaa , iiioJeri c, m. l ced ,
obre Anrichte , roh, gertnehen . i
lasiert . cnoiia oreiawert Kie-
senanswthL KBclienmöbe ! -
Fabrik Hitcmel , Lotkrinret
Slftä , 22 ( SthOnliaiiser Ion
V/ohr . unM « lnrlchtuaVl
Vollsthadiga Stilb » und K .clit
!Z9>) Mm helles Sch . auimnitr
mit Marmor und Spiegel IM
Mark . Kuchen , nage , nen , I»
rllen Farben , von 375 M. «n.
Möt- elha - e Rohfeld , Hr l. tr . l «.
Eventuell Zahluagseileicbtc -
runzen . _

; Zahmg * b2e # o
kiuft in

aiicriiöcitsten {
F * br ! M} » rctA0a

EÄkUi . Js » l el ' . anati. ' tSbte
kauft u bOii . ta » rtri «e«,
auch Ret' . , . Ulncel . der .
lia K. . ' Jonlsatr . £5*

Znhle iür Falle nud Hlst ,
die höchsten Pieise . 2 e. ren
(kl Mark . A' bert KaaJ . Jow ,
AltxsKderstr . u) tLudeu .

Leituuasa/flittc , Kabel .
Li Iren , Anker - «ai ipatdraht
k' tufl HöchilcaLlend Mekiro -
bnroO ' sn ' cnatr . lOd . Mpt. kniö .

Ftrnid . Lena . Scheback .
P,. r«; ile . Malerartikel kauft
hastsab end. Farben adeslri «,
Oranienhnrgersir . 12, Hof r.

Kupfer t

Mitiilsdiieiizi

B s r « c It
48

aimilicie Me: ai ! ab *ulle,0aeck -
süber . Oold , Silber . Piaii « kaalt
MetaHeiukanf Rotrwtweu .
d » v t >■ ;> t r k S • ?.

Biarieiauarceit , Sctisi -
ain. iwer, kettoieh «. nofhsvin ,
I ' /5N. —. Woöostirincf Uro . —,
Fitelten . AnkJetdeechrfnke ,

_ _ _ _

VmkMtaa . Sota . . Zohlnogs - i An/kiu . ' er I Ziblsr » bteta .
- - - - - -- - - -- ertMehleeung . Peterslargcr | aMilte »«er Art dt « hAcist - n

Lelht . nus Waracoa « ar Sti ; 7. ! StraC » iL Varaawi «ach. froiacl Uabetbktem | « uw An-
SaaaUsa srtiMt i - �wbrl « . kgebotl

Aletn ' iSeLmffheJ Cohn i
& Uamerow . Nur ISrnoae, .
straöe 15. mi Kau,e Er . nuen -
sile ! Sehr » icitriv fii.- i . Aeei - r

ZaUzi�abiassi
Ooldfackaa . Sllhsrxac�fta .'

P S a t � «
Satcct ' . rs , irres S liier ,
Cloeckslibe . ' . iS. ; it : ; c!ie
Metall « kesft kOehit -

zahlend
SHberachrnsb ' e

Cüri ' . r . snnt ,
ICäiirnicJtmT S>r . . 6 ,
' «retöle MactttiRrrttlf I

fcotla J1 n F c raact : e« ,Wtsche -
ilMte und dargi . haart h»cb,t .
zahlen : Lena «. c ' la - Tr . t, «»
Plwrraar . II . am Kh- . g<J »w.
) « iWM4 Mwl <« # L FOHk

iuso . . aeii - lau i-j...»
und Werk , eugatafcl . kauft Ine - in »l ' cu P' - ' . - . ell

, Icnd Lebi . zki , Kommen . stau - und lia . ' ert '
' straäeCS . Tz! . Moritaplrtz VI2. '

. . . . .

pfraibcLrer , Natur -
! ata!; l , Schmir/e ' . lei »«», Drei -

bnckcrlulter . Werkzeuge . Ms. u-�u-anavoeer, ■<u.ai.a»~ , i-..- k it « -
! tehiaea , Mo ore , ötanlb - oiterl ' . u uB- e

raam tagsub - .

scbincB , Scbraabea , Nie- [ strißß �0.
• " Ä ™ , I

ss » " " " tist £ 3S &a <
Sptr » Ibn ! irer . jeden Po«- ! teile . Fiber I

ten kauft zu hörh . tea Preisen , Werkzeught ���a��WDWW
Indualile - BeUeil Licb uobcrg . >OtanienalroEe >17. _ _ _ _ _I i iVnVtacb ' r' '
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